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verſchiebung der Brüſſeler Konferenz
Zwangsankeihe und Keichsnotopfer
Jm Steuerausſchuß wurde Donnerstag die Au ſprache

äker die Reichsnotopſernove le fortgeſetzt Der Reichs
finanz miniſter gab zunächſt die Erklärung ab daß er
bereit ſei nach Verſtändigung mit den Parteien die Friſt
für die Einreichung ſelbſt gezelchneter Kriegsanleihe etwas
zu verlängern da er anerkennen mäſſe daß die Regelung
jetzt vor Weihnachten gewiſſe Schwierigkeiten mache Der
Miniſter erklärte mit allem Nachdruck daß die Regierung
an der beſcheunigten Einziehung des Rerchsnotopfers feſt
halten müſſe Bisher hätten die intereſſerten Kreiſe die
Sache vielfach ſchleppend be andelt immer in der Hoffnung
daß inſolge der Aenderung in der Regierung das Rerchs
notopfer nicht bezahlt zu werden brauche Jetzt müſſe end
lich jeder erkennen daß ernſt gemacht werde Der Miniſter
erſuchte um Ern ezung eines Unterausſchetſſes Die Soz al
demokraten erklärten entſprechend ihrem berelts bekannt
gegebenen Frakt onsbeſchluß daß ſie ſich die Erklärung über
eine Zwang anleihe voclo halten mäſſen Zunächſt müſſe die
Reglerungsrorlage angenommen werden die Beratung über
die Zwangeanleihe könnte dann fortgeſetzt werden Das ſei
allerdings alles nur ein Tropfen auf den heißen Stein
Aber es müſſe noch etwas geſchehen um dem Reiche die not
wendigen Gelder ſo raſch wie mögzlich zuzuführen Der
Gegenſatz zwiſchen den Anſchauungen im Reich sfinan z
miniſterium und denen des Reichsbankpräſiden
ten tat in den Ausführungen einiger Geheimräte zutage
die Erklärungen üser die finanz und währungspolii cher
Pro eme gase i de ſich mit dem Projekt der Zwangsan ehe
verknüpfenn De Herren wandten ſich in verſch edenen Punkten
gegen de Auffaſ ung des Reichsbankprä identen De Zwangs
nete mäße als das letzte ſchärfſte und äußerſte

Mittel vorkehatten beiben Zurzeit käme nur die recſchärfte
Einziehung des No vpſers in Feage Die rangsaneihe würde
durch die ungeheure Ueserführung mit lombardfähigen Pap e
ren die Zuſtände im gewiſſen Umſange noch verſchlimmern
Auch würde die Zwangsanleihe vorausſichtlich alsbald in
großen Poſten auf den Markt ge vorfen und mit großem Ver
luſt verkauft werden Dann werde die Reichsfinanzrerwal
tung vor der Frage ſtehen o5 ſie den Kurs ſtützen ſolle was
unter Umſtänden kaum durchſühröar ſein werde oder ob
ſie mit an ehen ſolle wie auch die Kurſe der übrigen An
leihen von der Zwangsanleihe in Grund und Boden herunter
geriſſen we den wü den Man könne deshalb an die Zwangs
änkethe vernünf igerweiſe nur dann herangehen wenn ſle
als letzter und äußerſter Schritt erforderlich ſei um die
Finanzen endgültig zu ſanieren Nach ſehr erngehender wei
terer Desatte vertage ſich der Ausſchuß

Politiſche Kinder in Sachſen
Eine eindring liche Warnung vor der Aufſtellung wirt

chaftlicher Sonderliſten erläßt der Nordweſtdeutſche
Handwerkerbund in ſeinen Nachrichten Nr 6 rom

Dezember unter der Ueberſchriſt Politiſche Kin
derin Sachſen wie folgt Trotz wi derholter und ein
drinclicher Warnung von allen Seiten habeit jetzt wieder
politiſch Unreiſe es ſertig gebracht in Sachſen bei den ſtalt
ehabten Landtagswahlen mit einer ſogenannten wirtſchaft

ichen Liſte vorzugehen Auf dieſe Liſte der wir ſchaftlichen
Vereinigung die in Beziehungen ſoweit wir informiert
ſind zur Wirtſchaftspartei des deutſchen Mittelſtandes ſteht
ſind 17217 Stimmen geſallen die ſelbſtverſtänd ch voll
kommen unter den Tiſch fielen Nur auf dieſe Weiſe iſt es
möglich geweſen daß die Sozialiſten mit einer knappen
Mehrheit von nur 15 922 Stimmen zwei Abgroednete mehr
als die vereinigten Bürgerlichen erlangt haben Hälte
dieſer Unfug der wirtſchaftlichen Liſte nicht en
o hätten wir in Sachſen heute eine bürgerlche eritae

ir warnen daher nochmals auf das eindringlichſte ſich
irgendwie auf derartige Dinge einzulaſſen und erſuchen
in der entſchiedenſten orm gegen die Aufſtellung von be

ſcha tlichen Liſten bei rontu machen Das führt nur zur Selbſtiſolierung undEchwächung des bürgerlichen Gedankens

Eine neue Mittelſtanösinterpellation
im Reichstag

Die drei Koalitionsparteien haben folgende
Interpellation an die Reichsregierung gerichtet

Die ſteigenden Koſten der Lebenshaltung die Schwie
rigkeiten der Rohſtofſbeſchafrung die mit dem Wechſel der
Paluta und der h ere der Marktverhäliniſſe gegebene
Unſicherheit der Preisberechnungen die wechſelnden An
forderungen bezüglich des Anlage und VBetriebskapitals und
der Kreditanſpannung ſtellen eine beſondere Gefährdung
des Handwerks des Kleinhandels und des Kleingewerbes
dar Was gedenkt die Regierung zur Behebung dieſer
Schwierigkeiten zu tun Jſt ſie geneigt unter Mitwirkung
der berufenen Vertretungen Erhebungen über die ſtehen
den Verhältniſſe und die zweckmäßigen Wege der Reform zu
veranſtalten Jſt ſie insbeſondere auch bereit dabei die
Pflichtzugehörigkeit zur Organiſation des Handwerks im

eichs und Land agswahlen F

S ine der Selbſtrerwaltungskörper der Verfaſſung in Er
wähung zu ziehen

Die frühere Mittelſtandsinterpellation der D V P iſt
zurückgezogen worden

Verſchiebung der Brüſſeler Konferenz
Aus Brüſſel wird gemeldet daß die Konferenz auf Er

ſuchen Deutſchlands erſt am 1 68 und nicht ſchon am 13 Dez
ſtaltfinden werde Vorſitender iſt de la roh Eng
liſche Delegierte ſind Branthury und Lord Abernen
franzöſiſche Delegierte Theiſen der Frandreich in der
Wiedergutmachungekemmiſſion vertreten hat und Seydo u
vom Auswärtigen Amt

Stegerwald und das Zentrum
Der Führer der Zentrumsfraktion des Reichstags Trim

born äußerte ſich in einer Zentrumsver ammlung über de
parteipolitiſche Propaganda Stegerwalds Er erklärte

Wir ſind entſchloſen wie bisher mit der chriſtlich und
national geſonnenen Arbeiterſchaft auf politiſchem Gebiet zu
ſammenzuarbeiten Wir legen größten Wert darauf neken den
anderen Volksſchichten auch die Arbeiterſchaft in möglichſt
großer Zahl in unſeren Reihen zu ſehen Dagegen leynen wir
es aber mit aller Entſchiedenheit ab uns in eine reine
Arbeiterpartei umzu wandeln Wir wollen bleiben was wir
waren eine alle af en um alſende chriſtich nationale Volks
partei Die gewaltige Um välzung die der Krieg auf allen
Cebie en herrorgeru en hat hat auch in unſeren Reihen das
dringende Bedürjnis nach einer programmati ſchen Neuorien
tierung der Partei wachgerufe r Die kurz vor den Wahlen zur
Nationalver ſammlung im Dezember 1918 aufgeſtel ten Richt
lin len erw eſen ſich ſehr bald als überholt und erledigt Tes
halb hat der erſte Reichspartertag Januar 1920 alſo lange
vor dem Gewerkſchaftskongreß die Aufſtellung neuer pro
grammatiſcher Richtlinen beſchloſſen Zurzeit iſt eine Kom
miſſion der auch Herr Segerwa d angehört mit ihrer Aus
arbeitung beſchäftigt Jch glaube verſichern zu können daß
die neuen Richtlin en den Gedankengängen des Herrn Steger
wald und den Wünſchen der chriſtlich nationalen Aröerterſchaft
in weitem Umfange Rechnung tragen werden

Polen und Frankreich

Der Temps hat einen bemerkenswerten Anfall von un
politiſchem Verſtändnis geßabt Und zwar ausdrücklich ſoweit
es ſich um die wirtſchaftliche und finanzielle Lage Deutſch
lands handelt Das offiziöſe Blatt kann nicht abſtrelten daß
beſonders die finanzielle Lage Deutſchlands außerordentlich
ernſt iſt ſo ernſt daß auch das Ent chädigungsproblem dadurch
beeinflußt wird Der Ausweg den der Temps vorſchlägt
iſt wenig gangbar Os die Entſchädigungsſumme heute oder
in zwei Jahre feſtgeſetzt wird iſt belanglos Die Voraus
ſetzung iſt immer daß die wertſchafttichen Energien Deutſch
lands ausrelchen um über die unbedingt notwendigen Selbſt
koſten der Wirtſchaft auch noch Ueberſchüſſe zu erzieten Wenn
der Temps einmal aufmerkſam die Wirtſchaftskräſte Deutſch
lands vor dem Kriege präft wenn er dann auf Grund des
Verſailler Vertrages feſtſtellt was Deutſchland eingesüßt hat
ſo muß er finden daß es die Politik Frankreichs in Ver ailles
war de die Leiſtungs,ä i Deurſch ands auf ein Mind ſt
maß herabſenkte Damit noch nicht genug Die franzöſiſche
Politik keab ichtigt o fenbar auch OLerſchle ien den Polen in
die Hände zu ſpie en Geſchieht das ſo wird der Lerkand ins
beſondere Frankre ch aus Deutſchrand keinen Pfennig Ent
ſchädigung mehr herausholen können Die Be etzung der
Rheintande und des Ruhrgebietes wird daran auch nichts
ändern Beide Gesiete ſind organiſch eingegiederte Teile der
deutſchen Wirtſchaft Jhre gewaltſame Losreißung wird die
rheiniſche Jnduſtrie zum Einſchrumpfen briigen wie das
heute ſchon in DeutſchLothringen der Fall iſt Die Aus
ſchaltung der Wirtſchaſtskraft Deutſchlands wirkt unmittel
bar auf Europa mittelbar alſo auch auf Frankreich zurück
Das gilt ſelbſt für den Fall der Uebereignung Oberſchleſiens
an Polen Wenn die Franzoſen einmal eine deutſche Kare zur
Hand nehmen ſo werden ſie entdecken daß die natürlichen
und geographiſchen Verkehrsſtraßen des oberrheiniſchen Jn
duſtriezedie es durch Deu ſchland führen Deutſchland iſt auch
der Markt für die oberſch e iſchen Jaduſtrieerzeugn e Polen
wäre gar nicht imſtande die notwendigen Verkehrswege und
Abſatzorgani ationen zu ſchaffen Die Einſicht beginnt hier
und da auch in Frankreich zu dämmern Jedenfalls wird ineinem Leitaufſatz des Progres ausgeführt daß die gu
kunft Schleſlens in polniſchem Beſitz unfruchtbar ſei Frank
reich habe aber ein Jntereſ,e an dem Aufſchwung Schleſtens

Wenn dem ſo iſt wenn es ſich nicht um eine Stimme in der
Wüſte handelt ſo ſollte Frankreich ſeine poln ſche Politik
wenigſtens in Sachen Obe ſchle ijens ändern Um ſo mehr
als die Ordnung der finanziellen Proöleme des Krieges gerade
für Frankreich davon abhängig iſt daß Oberſch eſien das bleiöt
was es immer war und iſt deatſch

Der neue öſterreichiſche Bundespräſſöent
Die öſterreichiſche Bundesverſammlung wählte mit

129 von 214 Stimmen Dr Michael Hainiſch zum Bundesprä i
denten Auf Seitz entfielen 85 ſozialdemokratiſche Stimmen

Der gewählte Bundespräſident gehört keiner Parter an
ſich ſchriftſtelleriſch und prakt ſch auf nationalökonomiſchem
und ſozialpolitiſchem Gebet betärigt und iſt der Sohn der be
kannten Wiener Frauenrechtlerin Marianne Harniſch Der
Präſident iſt 60 Jahre alt

Eine Beſchwerdenote der Allijerten über
Miniſterreijen

WT VB Berlin 10 Dez Amtlich Die von den Ver
tretern von Belgien Großbritannien und Frankreich am
6 Dezember der deutſchen Regierung übergebene Note
wegen der Miniſterreiſenin das Rheinland hat
ſolgenden Wortlaut

Die interalliierte Oberkommiſſion für die beſetzten
Rheinlande hat die von ihr vertretenen Regierungen auf
die Erregung hingewieſen die unter der Bevölkerung dieſes
Gebiets durch die kürzlich von den Reichsminiſtern gehal
tenen Reden en ſtanden iſt Die Regierungen von Belgien
Großbritannien und Frankreich berrachten es als höchſt
bedauerlich daß Mitglieder der deutſchen Regierung ſich
bewogen gefühlt haben im beſetzten Gebiet öffentliche
Erklärungen abzugeben die geeignet ſind dort Un
ruhen zu erregen und die Ausſührung des Vertrages von
Verſailles wieder zur Erörterung zu ſtellen Jnsbeſondere
verwahren ſie ſich gegen die Acußerungen welche die durch
den Völkerbundrat kraft des Friedensrertrages in bezug auf
Eupen und Malmedny getroffene Entſcheidung an echten
Die Regierungen von Belgien Großbritannien und Frank
reich haben ihre Vertreter in Berlin angewieſen die ernſte
Aufmerk amleit der deutſchen Regierung auf die ſchweren

olgen hinzulenken die derartige Kundgebungen für die
Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Ruhe nach
ſich ziehen für welche die alliierten Regierungen verant
wor lich ſind Sie haben ihre Vertreter beauftragt die
deutſche Regierung wiſſen zu laſſen daß Reiſen der Reichs
und Staatsminiſter in das beſetzte Gebiet künftig nur zu
elaſſeit werden können ſobald dieſe hohen Staatsbeamten

ich im Verlaufe ſolcher Bere ſungen jedes Angriffes gegen
die Regierungen oder Behörden der Alliierten und gegen
den m enthaltenJch habe die Ehre mich dieſer Mitteilung Euer Ex
zellenz gegenüber zu entledigen

Jn Beantwortung dieſer Note iſt den Vertretern der
beteiligten Mächte heute folgendes mitgeteilt worden

Die deutſche Regierung vermag nach den Beräichten die
ſie aus dem beſetzten Gebet erhalten hat nicht zuzugeben
daß die Reiſe des Reichskanzlers und des Miniers des
Aeußern die Bevölkerung der Rheinlande beunruhigt hat
Eine ſolche Wirkung würde auch durchaus den Eindrücken
widerſprechen die die Miniſter auf ihrer Reiſe porſönl ch
erhalten werden Nach der Ueberzeugung der Reichsregie
rung bat die Reiſe vielmehr weſentlich zur Beruhigung der
Gemüter beigetragen Die Bevölkerung des beſetzten Ge
bietes war durch die Beſchwerden die mit der Anweſenheit
der Beſatzungstruppen und der Beſctzun sb hörden ver
bunden ſind in eine kFöchſt erregte vielfach faſt verzweifelte
Stimmung geraten die ſich infolge der Reiſe merkbar ge
beſſert hat Wenn die Miniſter aber dieſe Beſſerung er
zielen und der Bevölkerung zeigen wollten daß ihre ſchwere

age von der Reichsregierung roll bigriffen werde ſokonnten ſie nicht auf eine Würdigung des Vertrages von
Verſailles verzichten auf deſſen Beſtimmungen jene Lage
zurückzuſühren iſt Die deutſche Regierung muß ihrem
pflichtmäßigen Ermeſſen es vorbehalten ob und wann ſie
aus Gründen der inneren Politik ſie für erforderl ſch erachtet
daß die Reichsminiſter ſich von den Verhältniſſen im be
ſetzten Gebiet perſönlich überzeugen und Fühlung mit der
rheiniſchen Bevölkerung nehmen Sie kann über den Jn
halt der dort abzugebenden Erklärungen der belgiſchen eng
liſchen und franzöſiſchen Regierung gegenüber im voraus
keinerlei verbindl che Zuſicherung abgeben muß ſich viecl
mehr die Handelsfreiheit innerhalb der Grenzen ihres Pro
grammes daß die Durchführung des Vertrages von Ver
ſailles bis zur Grenze des Möclichen vorſieht ausdrücklich
vorbehalten

Deutſcher Reichstag
45 Sitzung Freitag 10 Dezember 12 Uhr mittags
Als erſter Punkt der Tagesordnung werden n

vor faſt völlig leerem Hauſe erledigt Auf eine Anfrage des
Abg Luther wegen widerrechtlicher Verhaftung
von 25 itgliedern des Sportvereins von1911 in Cöpenick unter Orgeſchrerdacht wird regie
rungsſeitig erwidert die Verhaftung ſei nicht durch die Kri
minalpolizei er olgt Dem Polizeipräſidenten von Berlin
war mitgeteilt worden da ſ9 unter dem Namen von
Sportvereinen ein militäriſcher Verband gebildet habe der
der Orgeſch angeſchloſſen ſei Ermittlungen r daß
ehemalige Zeitſreiwillige des Zeitfreiwiüigen e

r 6 ſich zu verſchiedenen Sporlvereinen zu ammengeſchloſſen
aben ohne irgendwelchen I zu treiben eichzeitig
nd dem Polizeipräſidenten Abſchriften von Re

täriſche Organiſation dieſer Vereine ſchließen laſſe Jnfolge
befehlen zur Kenntnis ev wen die auf eine mili
deſſen hat der zuſtändige Kriminalkommiſſar als Hilſs



veamler der Staalsanwallſchaſt eine Nachſuchung vornehmen
laſſen Dabei ſind 15 Perſonen nicht 25 zur Vernehmunnach dem Berliner Polizeipräſit ium gebtacht nicht aber de

haftet vielmehr nach der Vernehmung wieder entlaſſen
worden

Auf eine Anfrage des Abg Dr
des Ergebniſſes der Beſprechung des criſchen Miniſter

ſidenten von Kahr mit General Nollet dem Vertreter
er Entente wird regierungsſeitig auf die heute veröffent

lichte Note an den General Nollet verwieſen
Es folgt ſodann die Weiterberatung des

Haushalts des Ernährungzsminiſteriums
Abg Dr Voehme Dem kommt nochmals auf den FallAuguſtin zu ſprechen Wir haben zum aeetefee

weiter volles Vertrauen und hofſen daß die gerichtlich
Unterſuchung völlige Au klärung ſchaffen ſoll Die Ver
dilligung der Düngemittel iſt eine zwingende Notwendig
keit Der ſozialdemokratiſche Antrag auf Verſtaallichung
der Düngemittelfabriken erſcheint uns unbrauchbar dagegen
ſind wir mit dem Antrag Arnſtadt einverſtanden Redner
ſchließt mit einem Prot ſt gegen die Unmencchlichkeit der
Viehlieferungen welche die Entente verlangt
Abg Reich Komm begründet das von den Kommu

niſten eingebrachte Mißtrauensvotum gegen den Reichs
re Hermes Der Antrag ſoll die Mehr

heitsſozialiſten zwingen Farbe zu bekennen ob ſie aus
ihrer in Kaſſel geäußerten Entrüſtung gegen den Ernäh
runçgsminiſter die Konſequenzen ziehen wollen Freunde
hat ſich der Ernährungsminiſter nur bei den Landwirten
erworben denen er die Hände freigemccht hat An der
zanzen verbrocheriſchen rn rung trägt der Reichs
kag mit die Haup ſchuld Der Miniſter will ſür Getreide
und Milch angebl ch die Zwangs wirtſchaft beibehalten Das
iſt aber nicht der Fall denn durch ſeine Dezentraliſations
maßnahmen hat er jeden Zwang ſelbſt durchbrochen Ueber
z3 000 Verordnungen ſind während des Krieges erlaſſen
worden im rollen Bewußtſein daß ſie doch niemand halten
kann Die Verbrechen der Landwirtſchaft an den Pranger
zu ſtellen iſt unſere verdammte Pflicht und Schuldigkeit
Proleſte und Zwiſchenrufe des Abg r Die wahren

Schuldigen ſind die Großagrarier deren Vertreter hier auf
der Rechten ſitzen

Reichsminiſter Hermes Die Preſſe der Linken hat bis
lang die Berechtigung des Ernährungs miniſteriums niemals

eröffentl cht ſonſt wären die vielen Behaup ungen des
Vorredners als falſch erwieſen worden Das triſft für don

Na enau ſo zu wie ſür den Fall Schwoon
ie Vorwürfe ſind in beiden Fällen als hinfällig erwieſen

worden Daß die Zwangswirtſcha t auf einzelnen Gebie en
feſtgehalten werden muß darauf beharre ich Wenn aber
der Linken an einer Beſeiti z der noch beſtehenden
le a iſt ſoll ſie uns in der Durchführung der ge

ä9 wegen
a

ſetzlichen Mittel unterſtützen
reuß Laudwirtſchaſts niniſter Braun ſchildert die

Schwierigkeiten die einer raſchen Förderung des Siedlungs
weſens entgegenſtehen und verweiſt namentlich auf die
Koſten der Stellenvertretung Preußen habe im Vorjahre
4938 Anſiedler auf feſten Stellen untergebracht eine Lei
ſtung die trotz der Ungunſt der Verhältniſſe bedeutend ge
nannt werden muß

Abg Gerauer Bayer r nimmt die Landwirte in
Schutz gegen die Vorwürfe des Abg Reich nd von
Zentnern Kartoffeln haben die bayeriſchen Landwirte
loſtenlos geliefert

Abg Riedmüller Soz Die Erklärungen des Miniſters
können uns nicht genügen kein Wunder daß die Unab
zängigen die Einſetzung eines Unterſuchungçgsausſchuſſes gegen
den Ernährungsminiſter beantragt haben Wir werden
dem Antrag zuſtimmen Jcdenfalls handelt der Miniſter
nicht konſequent Glaubt er daß die Zwangswirtſchaſt ſich
überleht hat muß er ſie auch überall aufheben Mit der
Erleichterung der Einſuhr von Lebensmilteln ſind wir eiir
verſtanden Zucker darf auf keinen Fall ausgeführt oder
zur Schnapsbereitung verwendet werden ebenſo wie der
Verfutterung von Brotgetreide ein Ende bereitet werde

e e Hermes Jm Falle Auguſtinhabe ich den Brief deſſen Datum gefälſcht ſein ſoll dem
Kabinett rorgelegt das ausdrücklich bezeugt daß von einer
Fälſchung gar keine Rede ſein kann Auch wiederhokd ich
daß dieſer Brief des Herrn Staatsſekretärs am 11 Mai nicht
vorgelegen hat und nicht Gegenſtand einer Beratung ge
bildet hat Herr Auguſtin iſt nicht von mir ſondern vom
Miniſter Schmidt zum Minſſterialrat ernannt worden Jch
habe nie über den Fall mit dem preußiſchen Landwirt chaf s
miniſter Braun geſprochen Die gerichtliche Unterſuchung
wird ja kof entlich endgültige Klarheit ſchaffen Die
Kartoffelerzeugung iſt bei weitem günſtiger geweſen als
unter der Zwangs wirtſchaft

Abg Diez Ztr Die geſteigerte Produklion iſt die Be
dingung zur Preisſenkung

Um 6 Uhr macht Vizepräſident Bell darauf aufmerk
ſam daß noch acht Redner gemeldet waren Bewegung
Die Vorſitzenden der Fraktionen möchten den Rednern mög
lichſt ſchonend nahe legen daß ihre Reden trotz der Bedeu
tung aller Parlamentsreden doch nicht die Ernährungsfraçe
beſſern können Die Geſchäftslage erſordert allerdings daß
der Haushalt des Ernährungs miniſteriums erledigt werde

Nachdem ſodann Abg BVachmeier Bayr Bod ge
ſprochen wird ein Vertagungsantrag Schiele angenommen

Nächſte Sitzung Dienstag mittag 1 Uhr Anfragen
Interpellationen und Weiterberalung des Etats

Schluß 624 Uhr

Vorläufiger Reichswirtſchaftsrat
Sitzung am Freitag 10 Dezember

Präſident Edler von Eraun eröffnet die Sitzung um 104 Uhr
nit der Mittcilung daß die Beſtrebungen für eine würdige
Unterbringung des Reſchswietſchaftsra s zu ſorgen bisher
erfolglos cçeb ieb n ſind Veſonders von den preußiſchen
Stellen werde auch nicht das geringſte Sntsegen
kommen gereigt Wenn keine Aenderungen eintreten werde
der Reichswirt chaftsrat am 31 März n r Der
c lehne die Aufſtellung eines Etatsjür den Reichswirtſcha tsrat wie er von dieſem erſtrebt werde

ab da der Reichzwirtſcha tsrat nur eine vorläufige Einrichtung
jei Das ſei aber nur ein Scheingrund denn durch Artikei 165
der Re dsverfaſſung ſei der Reichswirtſchaf srat als dauernde
Einrichtungs rerankert

Jn der Tusſpradhe wei
Cheireda teur Ternbard darauf in daß es in den Be

ratungen über die Unterbringung des Reichswirtſchaſtsrats e
zu wirllichen Jnielticnen preußi cher Behörden gegen Reichsbe
üörden gelommen ſei Das Faurthindernis in vieſem Houſe ſei

das vreu e e das h i erung der aſungs gen ne eWm h h h Beſch warden

gegen die unerträgkiche Behandlung des Reichswirtſchaſtsrais in
einer Cntſchließrng niederzulegen

Reichswirt chaftsminiſter Dr Sche z erklärt ausdrücklich daß
das Reirswi taaſtteminiſterium als ſederſührende Behörde dem
Neichswirtſchaftsat nichts unterlaſ en habe um für ſeine würdige
Unterbringung ernzutreien Der Reichstag ſei die einige geſetz
gerende Jnſanz er halte es aber für dringend no wend g daß
jede wir ſ aftliche und ſo ialpolitiſche Vorlage vorerſt in Reichs
wirt d aftsrat beraten werde Bifall

Präſident Edler von Braun Der Reichs wirtſchafts
fün niemals gefallen laſſen daß manihn zwar dört dann aber das Gegenteil tutLebhaſte Zuſtimmung

Reichswirt a tsminiſter Dr Scholz Jch bin bemühbt den
Reichswiriſchaf srat ſelbſtändig zu etatiſieren

Abg Rei le bellagt ſich darüber daß das Geſetz über die
veſchleunigte Einziehung des Reichs notopfers dem Reichs
wir ſa,afisrat nicht vorgelegt worden iſt

Sodann wird in die Tagesordnung eingetreten auf der zu
nächſt

das Geſetz über die Vetriebsbilanz und Betriebsgewinn und
Verkuſlred nung

ſteh
Für die Merrheit des Ausſchuſſes berichtet
Dr Hrant Vadurch daß der Reichsrat die Vorlage annahm

iſt der Re chswirt a srat wiecer einmal völlig ignoriert worden
Vie Busſhhußmehrgeit ha te die Regitrungsvorlage dahin abge
ändert daß wenn zu einem Unternehmen mehrere Betriebe ge
hören bei Lor legung der Betriebsbilanz ſoweit die Eigenart des
Unternehmens es zuläßt die Geſchäſtslage der einzelnen Betriebe
erlcu ert werden muß

Abg Ruf auſer Arbdeitnehmer berich et für die Minderheit
Die Betriebs räte ſollen die Zuſammenhäncçe der Geſchäfts
vorgänge kennen ernen dazu gehure aber die Handelsbilanz nicht
Die BVetriebsbi anzen dagegen ſollen den Betriebsräten Einblick
gewähren in die inneren Verhältniſſe deshalb müßte ganz klar
feſtgelegt werden was unter einer Handelsbilanz zu verſtehen iſt

Reichsjuſtie miniſter Hceinze Das Betriebsrätegeſetz
nimmt klar und unzweid utig bezug auf die Handelsbilanz mit
der Cinſchränlung daß ſie ſich nicht bezieht auf Privatvermögen
des Unternehmers Allerdings können nicht die Unterlagen zur
Bilanz gefordert werden Hört hört Dieſer Sinn des
triebsrätegeſetzes iſt bei der Beratung unzw ideutig feſtgelegt
worden Die Arbei nehmerſchaſt erhält durch dieſes Geſetz weit
gehende Rechte zugebilligt Beifall

Profeſſor Sergner Die Gewinne dürfen auch aus ſteuertech
niſchen Gründen nicht ganz von Lohnforderungen aufgeſogen
werden Auherdem muß auch die Arbeirsfreudigteit der Arbeit
nehmer aufrecht erhalten werden

Pöhr Arbeitnehmer Die Handelsbilanzen entſprechen meiſt
gar nicht mehr den Anforderungen des HGB Wir ſordern des
halb eine den verinderten Verhältniſſen Rechnung tragende Bilanz
des Unernehmers auch über die einzelnen Betriebszweige muß
eine llare Bilanz vorgelegt werden

Profeſſor Sa malbach ſchlägt einige kleine Abänderungen vor
Wilhelm VTeckmann beantragt eine zweite Le ung des Ple

nums die zu einer raſchen Verabſchiedung führt
vart mann Vertreter des Verlehrs Die Siellenreſerven kann

man weder nach dem Handelsge,etzouch noch nach dem Entwurf
Aufhäuſer lonitrollicren

Die zweite Le ung ſoll am Dienstag auf die Tagesord
nung geſetzt werden Nächſte Sitzung Sonnabend 10 Uhrvorm i tags Bericht des Unterausſchuſſes für landwirtſchaftliche
Unternehmungen Erwerbsoſenſürſorge

Preußiſche Landesverſammlung
192 Sitzung Freitag 10 Dezember 1 Uhr nachmittags

Kleine Anfragen Eine Anfrage der Deutſchnat onalen
nach der Veryafrung Deutſcher in Bromberg wird regie
rungsſeilig dahin beantkwortet daß ſeitens des Auswärtigen
Amtes das Erſorderliche geſchehe und das deutſche General
konſulat angewieſen ſei die gerichtliche Erledigung herbei
zuſühren

Auf eine Anfrage des Abg Lüdicke Dn ob gegen die
Verfaſſer der Schritt Der Rat enkönig R volulionsſchieber
und ihre Helſer Wahrheit über den Fall Sklarz Anklage
wegen Beleitd igung der Miniſter Scheidemann und Haeniſch
ſowie Rauſcher crhoben worden ſei denen Sch ebungen und
Betrügereica vor eworfen werden erklärt ein Regierungs
verireter zum Tell ſei das Verſahren gegen Sklarz ein
geſtellt ein anderer Teil ſei an die Verwaltungsbehörden
abgegeben und wegen eines dritten Teiles ſei öffen liche
Anklage demnächſt zu erwarten Wegen Beamt nbele di
gnaen habe man nicht vorgehen können weil die betreffen
en Herren keinen Straſantrag geſtellt haben Hört hört

rechts Ruſe Das läßt tief blicken
Eine Vorlage vetreffend Teuerungszuſchläge zu den

Gerichtskoſten wird debattelos in allen drei Leſungen an
genommen

Es folgt die Beratung der Axordnung über die Be
ſchäfeigung von weiblichen Angeſtellten ſür Gaſt und

Schantwiriſchaften
Frau Dr Lauer Ztr Die vom Ausſchuß in der Vor

lacçce vorgenommenen weſen lichen Verbeſſerungen ermög
lichen eine erheblich ſchärfere Kontrolle der Gaſt und
Schankwirt chaſten

Frau Dr Srohr Dn Wir beantregen der Anord
nung des Miniſteriums vom 18 Auguſt d J die Genehmi
gung zu verſagen und eine neue Anordnung zu Fordernnoch der die Frovingialbet örden in der Lage ſind unter

ſcharfer Unterdrückung des Arimierküeipenweſens den be
rechtigten Wünſchen des ehrlichen Gaſtwirtgewerbes nach
den örtlichen Verhöl niſſen Rechnung zu tragenAbg Eartel Tem lehnt nomens ſeiner Portei die
Verſchärfung der Anordnung im 82 ab die die Vorſchrift
auf Entziekung der Konz ſſion bei Uebertretungen in eine
Mufworſchrift abändern w

Nach weiterer un erheblicher Debatte wird der Antrag
der Deutſchnationalen abgelehnt

Beim Antrag Hannag wonach S 5 der Anordnung
außer Kraft geſetzt werden ſoll bleibt die Abſtimwung
zweifelhaft Der Hammeolſprung ergöbt die r
keit des Hauſes 108 Abgeordnete ſtimmen mit Nein
mit Ja

Rächſte Sisung Sonnabend 414 Uhr nachmittags
Schluß 4 Uhr 20

Deutſches Reich
eichsnetopfer Rel ſhuſdbuch Von zuſtändiger Se te

wird uns geſchrieben Der Eingang der Anträge auf Ueber
tragung von Schuldbuchſorderungen auf das Konto ber Reichs
kaſſe zur Entrichtung des Reichsnotopfers bei der Reichs
ſchuldenverwaltung hat einen ſo ge waltigen Umfang erreicht
daß die reſtloſe Bearbeltung dieſer Anträge einen Zeitraum
von vielen Wochen beanſpruchen muß Zur Beunruhigung
legt kein Grund vor wenn ſich der Eingang der für die
Finanzkaſ e beſtimmten Beſcheinigungen verzözert Anfragen
über den Ein n von Anrägen können nur beantwortetwerden wenn ten mit Fraimarken und vollſtändiger Adreſſe

des Anfbeigeſügt G ampfiehlt ſich diee ver hen Brigfum chläge oder Poſtkarten
ſ UAneräge unter CEin

ſchrelden elnzuſenden und den Poſtfchein als Beſtätigung
der Antragſtellung zu verwenden

Ausdehnung des Zwidanuer Streiks Der Bergarbeiter
ſtreik hat ſich auch auf das R vier Plauenſcher Grund aus
gedehnt Das Elektrizitälswerk in Oelsnitz das über 120
Orte des Erzgebirges und Vogtland s mit Strom verſorgt
hat die Strombelieferung eingcſtellt ebenſo auch die Ueber
landzentrale Oberlunkwitz von der über 70 Gemndey
Strom erhaltcu

AuslanösRunöſchan
Zur Lage in Griecheuland Nach einer HavasMeldum

aus Athen hat die Regierung das Asſt mmungsergeonts al
König Konſtantin teregraphtert und ihm anh ngeſtselt Be
ſtimmungen über ſeine Rückkehr nach Griechen and zu treffen
Jn politiſchen Kreiſen nimmt man an daß der König in
nächſten Woche in Akhen eintre fen wird

Frieden zwiſchen Armenien und den Kemaliſten Mit
teiluiigen aus Angora zuſolge ſoll der Friedensvertrag
zwiſchen Armenien und den Kemaliſten in der Nacht vom 2
um 3 Dezember in Alexandropol unterzeichnet wordenin Mit Ausnahme von 1500 Gewehren 20 Maſchinen

gewehre n und 3 Geſchützen die Armenien verbleiben wür
den ſoll alles Kriegsgerät den Türken ab eliefert werdenNach einer bolſchew ſiſchen Meldung iſt zwiſchen den Sow

jetrerubliken Rußland und Aſerbeidſchan ſowie den Kema
liſten ein Abkommen getroſfen worden

Die Entwafſnung Oeſterreichs Der Botſchafterrat in
Paris beſchäftigte ſich in ſeiner Donnerstag Siturig mit der
Frage der Entwaſſnung von Oeſterreich und Bul arien Es
wurde beſchloſſen die Entwaſſnung Oeſterreichs zu be ſchleu
nigen Die Abſicht Bulgariens Arbeitsbataillone zu
ſchaffen wird als eine Verletzung des Vertrages von Neuilly
angeſehen

Die Lage in Griechenland Nach einer Havasmeldung
aus Althen iſt die Eröffnung der Kammer auf den 23 Jan
n J feſtgeſetzt worden Der Kriegsminiſter hat in einem
an alle Militärbehörden ergangenen Befehl erklärt die Re
gierung die ſich auf den Volkswillen ſtützt und Freiheit und
Eerechtigkeit auch allen Offizieren und Soldaten gewähren
will die ſeit 1912 ür die nationale Ehre gekämpft haben
beabſichtigt nicht Dienſte ntlaſſungen vorzunehmen Ein
Ausſchuß der über die zurückgetretenen Marineofſiziere be
ſchließen ſollte genehmigte den Wiederein ritt der meiſten
Oſfiziere in die Marine

Halle und Umgebung
Halle den 11 Dezember 1920

Die varteipolitiſche Neutralität der Angeſtellten

Man ſchreibt unsDie Zerſp i terung der Angeſtelltenbewegung lag zum großen
Teil i daran daß in einzernen Angeſtelltenorganiſationen die
Angeſtellten varteipolitiſchen Beſtrebungen dienſtbar gemacht wer
den ſolten eder einigermaßen cerientierte Kenner der Ange
ſtelltenbewegung weiß daß es eine linksſtehende Richtung ge
tragen ron der Afg Arveitsgemeinſchaft freier Angeſtelltenver
bünde und dem Zenralverband der Angeſtellten und eine rechts
ſtehente Hichtung verkörpert Lurch den Deutſchnationalen Hand
kungsceitenrerand gibt Der bereits berichtete Zuſammen
ſälluß von vier rarteipolitiſch neutralen Angeſtelltenverbänden
zum Gewer ſchaftslund der Angeſtell en G D ſtellt dem
gegenüber die in der weitte ſtehende Richtung dar die es ablehnt
in irgendeiner Le iel,ung ihre Mitslieder parteipolitiſchen Zwecken
dienſthar zu machen aber von ihnen ſtaatsbürgerliche Betätigung
nach eigen r Entſ liehung ver angt Damit vermeidet der G D
A unzweijelhat die durch die varteipolitiſche Betätigung auf
lrelenden inreren Orcaniſationsſäwierigleiten die ſich rielfach
als Spaltpil e gereicgt haben Während bei vielsweiſe im Zen
tralverband der Angeſtellten eine lebhafte Oppoſition moskowi
tiſcher Rich ung die Arbeits räfte lähmt iſt der G D A in der
La e alle ſich von ſo chen Beſtrebungen abwendenden Angeſtellten
zu einer Cinheitsf on zu ſammeln Dieſe aufrechte Haltung
fuhrt natürlich zu Ansgrif en und Herabſetzungen in der Oeffent
lichleit durch die aber die parteirol tiſche Neutralilät des G D A
erſt recht do um entiert wird Der unvpar eiiſche Beobachter kann
feſtſtenen daß der deutſchen Preſſe vom Deutch nationalen Hand
iungsgehi fenverband über den G D A Mitteilungen zugehen
nach welchen dieſer bereit ſein ſoll ſich den internaticnalen ſozia
liſti chen Cewerlſchaſten anzupaſſen und in der linkszerichte en
Preſſe wird unter dem Einfluß der AfA bzw des Zentralver
bandes der An geſtellien behaupt t daß der G D A Gegner des
Klaſſenlampfes ſei und ſeine Vertreter eine unheilvolle Tätigkeit
ausiben Dieſes widerliche Cezänk in der Angeſtelltenbewegung
wird hoffentrich aufhören wenn der über 350 000 Mitglieder zäh
lende G D A ſich nicht bewogen fühlt auf alle ſolche Anzapfun

einzugehen Nur dann wird die Angeſtelltenbewegung ge
ſunden

Neuer Ehrendokior der theologiſchen Fakultät Wie wir
hören hat die theologiſche Fakultät der Univerſität Halle anläß
lich des Luthergedenlfeſtes in Wiltenberg den Kieler Ordinarius
Profeſſor Mulert zum Ehrenvoktor ernannt Mulert iſt be
kannter Schleiermacherforſcher Er war früher Privatdozent in

Halle
Die Eemelndekörrerſchaften von St Ulrich veranſtalten am

Montag den 13 Dezemder abends 8 Uhr im Stadt chützenhauſe
eine allgemeine Verſammlung der eingetragenen kirchlichen
Wähler in der die Vorſchläge für die bevorſtehenden Kirchen
wahlen beſprochen werden ſollen Eine zahlreiche Beteiligung
der Wählerſchaft iſt dringend erwünſcht

Reichs und der Kriezgseſchäd gten Kriegsteilnehmer und
Kriegerüinterbliebenen Ortsgruppe Halle Saale Donnerstag
den 16 und Freitag den 17 Dezember nachm 5 Uhr in Wils
vorſs Geſellſchaftshaus Weihnachtsſeier beſehend in Märchen
erzählungen weit Lichtvildervorſührungen für die Reichsdund

nder ſchulentlaſſene ausgeſchloſſen Eintritt frei Ausgabe
der CEin rſtts arten gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte nur
Sonntag den 12 Tezember von 410 12 Uhr vorm in Wilsdor s
Gejellſchaftshaus Karlſtraße 14

Schwurgericht

Banditenunweſen Verbrecherjagd in
Zwebendorf

Die Xerkgnd ung wird geführt von Landgerichtedirektor
Thorweſt die Anklage von Oberſtgatsanwalt Dr Mosler
die Verteidigung von den Rechtsanwälten Spilling Dr
Facken heim und Dr Schiller Folgende Eeſchworene
wurden ausgeleſt Proluriſt Karl Apel Halle Kaufmann Otto
Vuchmann Halle Obmann Landwirt Wilhelm AckermannKerr aufmann Rrdolf Fiſcher Halle Maier a D Sain
Drews Halle Ri tergu sbeſitzer Karl Craf v Wuthenau Hohen
thurm Prokturiſt Wilhelm Dücker alle Arbeiter Au uſt Hilde
randt Greppin Gen eindevorſteher Louis Stein opf Löhn

b abritant Theodor Schubert Bicn Drogiſt Friedrich
rancke g e r e r iug e vielelage r n geborenen aUrbeiter aus Greppin den Vieriahreo
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ar Fengkeer tederen 1899 mit Zuchttaus vorbeſtraft und
den Arbeiter Hans Klementz geb 1890 beide aus Srandau
Am 11 Mai erhielt Benne von Fengler ein Telegramm nach
mittags auf Bahnhof Bitterfeld zu ſein Die 3 Angeklagen
uhren mit der Bahn nach Hohenthurm und gingen von hier nach

elß Petersdorf wo ſie in der Nacht bei dem Cutsbeſitzer Golf einbrachen und Wäſche Schmuchſachen und Lebens
mittel darunter 80 Würſte ſtahlen Die Waren ha len einen
Geſamtwert ron 000 Mark Ln der nächſten Nacht ſtiegen ſie
ein in e Wohnung des Eutspäu ters Knorre in Zweben
do r erbradjen auch hier Dehältniſ,e und nahmen an ſich was
ihnen in die Hände jiel Die Einbregher waren be
waffnet Ein anſchlagender Hund wurde niedergeſchoſſen
Dann drangen die Verprecher in das Schlaf immer Knorres und
forderten ihn auf ſeine Barmittel herauszugeben Beim Abzug
rieſen ſie dem Leſtohlenen zu Wenn du aufſtehſt und
uns verſolgſt ergeht es dir wie deinem Hund

Den Raub aus der Knorreſchen Wohnung verbargen ſie in
einem Kornſelo Am nächſten Tage einem Sonn ag machten ſich
Benne und Fengler am hellichten Tage daran ihre BVeute aus
dem Verßeck im Korn elde abzuholen Jn der Doriſchene fand
ein Tanzrergnücen ſtatt Als es im Dorſe bekannt wurde daß
die Einbrecher ch im Felde amhertrieben machte ſich der Schwarm
der Tanzenden auf ſie zu ſagen Es kam zur Schießerei
wobei nach Ausſage der Zeugen von den beiden
Verbrechern 10 Schüſſe abgegeben wurden Sie
wurden dann im Ceböſt des Fleiſcherme ſters Hebler feſtcenommen

Die Ee chworenen bejahten die Schuldfragen nach ſchwerem
Diebſtahl und Nötigung und verneinten die nach verſuchter vor
ſätzlicher Töturg Tie Frage nach mildzrnden Umſtänden die
nur jür Fengler und Klementz geſtellt werden lonnte wurde
gleichfalls verneint Tas Urteil lauteie für VTenne auf 7
für Fengler cuf 5 und für Klementz auf 3 Jahre Zuchthaus
ſür die beiden erſteren gukerdem 10jähriger Ehrverluſt und
Stellung unter Po izeau ſicht für den letzten jähriger Ehrverluſt

Familien Nachrichten
Nadebeuler Enß und Emaillierwerke vorm Gebrüder Gehler

in Rad beul Der Au ſich srat ſchlägt wieder 16 Proz Dividende
und eine Kapitalcerhöhung vor

Eeboren Friedr Stegmann Halle
Perlobte Käthe Weddy Eünter Farwig Halle

Hildebrand Domnitz Fritz Taube Seeben
Geſtoren Rentier Feoder Künicke We tin Julius Dietzel

82 Halle Lehrer Oskar Trebs Mötzlich Chriſtian Koch
Bra chwitz Martha Kappler geb Beyer 26 Helſta Kauf
mann Johannes BVernkardt 73 Halle Schloſſer Fritz Sieck
mann 29 Eisleben Witwe Minna Pintaskte geb Pfeiſfer
2 Halle

Sport der Saale Feitung
Der Hauptausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft der am

Sonnabend in Leipzig zu den Beſchlüſſ n der drei Sport
nrrbände in Kaſſel Stellung nimmt hat ſür die nachmittags
3 Uhr beginnende öffontliche Sitzung ſolgende
Tagesordnung fereſtgeſetzt 1 Stellung u den Sportver
bänd n 2 Stellung zum Reichsausſchuß 3 Anträge des
Turnausſchuſſes 4 Anträge der Kreiſe 5 Ehrenha n für
die im Kriege geſallenen Turner in Freyburg a 6 Ver
ſchicdenes

Sraunlage Die Kurverwaltung Braunlage hat für
den Winter 1920/21 ein reichhaltiges Programm vor
ceſehen an deſſen Anfang die am 27 Dezember beginnende
Braunlager Sportktwoche iſt Für die ſtändigen
Skilurſe und Rodelübungsſtunden iſt der bekannte Sport
lehrer Roſenbuſch angeſtellt Wettrodeln finden all
wöchentlich ſtatt ebenſo Sprungläufe auf der Sprungſchanze
am Wurmnberge Das große Winterfeſt wird vom
29 bis 31 Januar abgehalten vorher kommt ein offizieller
Lauf zur Erwerbung der Seniorenſchaft im Deutſchen Sli
verband zum Austrage Der geſellige Teil dis Winter
programms läßt nichts zu wünſchen übrig Die Zahl der
W nterbeſucher nimmt täglich zu Auckünſte und Woh
nun snachweis durch die Kurverwaltung

Provinzial Lachrichten
Aufſehenerregende Verhaſtungen

Leirsig 10 December Die Voſſ Zig bringt von hier die
Meldung Laß in den großen Sadeen Sachſens auf Anoronung
der Stautsaiwa t chat die nhaber ra r ſjämtlicher Ge
treideſirmen ohne Angabe von Gründen verhaf et worden
ind Los he ßt in dem BVericht

CDine Un ernehn ung die ebhaft an das Vorgehen der Ber
tiner olicei gegen die Hoterunternehmungen erinnert wurde
gezern in Leirzig Dresden Chemnitz und jaſt ſämtlichen deut
ſchen Erröſtad en durd geführt n allen dieſen Städten wurden
ruf Anordnung der Staatsanwaltſchaft jämtliche Jnhaber der
angeſehenſten Getreiderirmen verhaftet und
der Staatsanwaltſchaft vorgeführt Gleichze tig
wurden in den Ge chuftsräumen der Firmen nicht nur ſondern
tuch in den Privatwohnungen der Jnhaber Hausſuchungen
orgenommen um verdächtices Marerial das eiwa beiſeite ge
hart ſein ünn e zutare zu jördern Es handelt ſich um eine
Kettenhandelsange legenheit Die autsanwal
ſchaft hat bisher in dieſer Sache anſcheinend nicht genügendes
Weater al zu ammenkekc men und daher durch einen ionzen
trij hen Angriff auf ſämtliche Cetreidefirmen verſucht dieſes
Wea erial ch zu beſchafſen Die Verhaſtungen wurden unter
dem Verdacht des Kettenhandeis vorgenommen Die ſämtrihhen
Inhaber der Leipeiger Girmen ſind dann auch noch geſtern gegen
Kaurion auf freien Guß geſtellt worden

Wie das Vorgehen der Staatsanwaltſchaft in wirtſchaftlicher
Bezie ung wir t erhellt daraus daß die Chemnitzer und
Dresdner Getreidebörſen geſtern total entvölkeort waren und daß das geſamte Geſchäft brach liegt denn
leine der Kirn en gerraut ſich auch nur das kleinſte Geſchäſt zu
macen aus Angſt daß ſich der geſtrige Vorſall in ganz kurzer
Zeit wiederholen önnre Wie noch weiter be annt wird geht die
ganze Sac,e von Dresden aus und die ver a,iedenen an der
Sache beteitigren Veam en ſind am Mittwoch nach Dresden be
ordert gewe,en um ort die Jnſtrultionen entgegenzunehmen
deren erne lauiete Ohne Anſehen der Perſon und des Ranges
auf das ſaärſſte vorzugehen

Leipsig 10 Zerember Eig Drahtnachr Zu den Verhaf uncen verſaievener Getreidegreß ändler erſahren wie folgen
des e Angelegenheit hat in vreiberg ihren Urſrrung Dort
war gegen eine Jirma von klommuniſriſcher Seite ne Anklage
wegen Vergehens gegen die Veſtimmungen über den Getreide
handel erhoken worden Ter Jnhaber di ſer Kirma und fein
Prokuriſt ſind im Vuguſt d J verhaftet worden Die Unter
ſuchungen in der Ancelegenoeit zogen ſich im Lauſe der Zeit über
ganz Deu ſch ard hin Jn Leirzig ſind e wa 10 Perſonen verh fet
worven die jedoch z Stellung von Kautioncn wieder auf freien
Hußh geſetzt worden

4 Nietleben 9 Dezember Diebſtahl Beſitz
wecheſ Kürzlich brachen nachts ge nen 3 Uhr Dicbe bei
einem ließen aſtwirt ein und ſtal len viele Faſche
Kognak un Wert beſaßen DieZigarren die einen re
Diebe flahen in einem in der R tehenden Auto mit der
Beute davon Der Gaſthof z onne bisher im Beſitz
des Herrn Klemm ging durch Kauf in die Hände des Herrn
Stegnex über

Klara

a

Lützkendorf 16 Dez
einer Krankenpflegerin Am Sonnag morgen
ſtürzte ſich cin 21jälriges Mädchen ehemalige Kranken
pflegerin in ſ lbſtmörderiſcher Abſicht aus der erſten Etage
beim Buchhalter Sch bei dem ſie ſich beſuchsweife aufhieltDer Grund mag in Schwermut zu ſuchen ſein da des junge
Mädchen Waiſe war und ihr Bruder der augenbliclich in
Deutſchland wellte ihr kundgegeben katte daß er wieder
ins Ausland zurückkehren wolle Das junge Mädchen wurd
von vorübergehenden Paſſanten ſchwerverletzt in die Woh
nung getragen Am anderen Tage erlag ſie ihren ſchwercn
Verlehzungen

Letzte Oepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienitt der Saale Zeitung

Die Hamburger Sanderolenfälſcher
DA Hamburg 10 Dezember Tig Drahtnachr Wieertnnertid iſt man kürztich in Hamburg einer grehen Ban e

rolenſeliaerb nde cuf die Stur gekommen Es ſind von kier
aus Millionenwerte ſehr gut nachzes mier Zigartteenbande rollen
en Abne mer in ganz Deu ſchlanhb vertrieben worden Jn dicſer
e ngelegen ſit ſind Lisher eben Hauuptbetei igte ſeſigenonmen
wereen wei ere Terheſtungen in Berlin Köln und onderen
Städ en ſind v vo rſtelend Lem VTernchmen nach zieht die Un
ge egenheit wciee Kreiſe in Weiteidenjch ft

er cEin Völlerbunöskommiſſar für Cberſchleſten
DA Prag 10 Zic Drahtnachr In hieſigenpolitiſdjen Kreiſen ver autet b ß ſich der Völkerbunß mit der Ab

ſicht rage in dieſen Tagen einen Kommiſſar für d s oberſchle ſhe
Abſt ramungesgebiet zu ernennen An Ber iner amtlichen Steuen
in unſeres Wiſſens bis er von einer ſolchen Abſicht des Völker
bundes wiäs vekannt geworsen ſie hätte auch lkine Stütze im
Friedensverirog da weoch d ſſen Vorticut die Durchführung der
Abſtimmung ousſt ießlich in den Händen der in eratliierten Re
gierungs und Juebiſgitäumm ſſ on liegt

3 5 13 t eDie bisherigen Viehlieſerungen an Frankreich und
Beigien

Paris 10 Dezember Eig Drahtnachr Nach offirieller
BVelann gabe betragen di bisher von Deutſchland bewirkten Virh
tie crungen an Tranmireich Lis zum 30 Norember d J 9263 Ziegen
31 926 Prerde 151 250 Schf2 65 5589 Stück Vieh Belgien hat s
zum gle hen Jeilrunkt erhalten 67656 Stück Vie 35 60 Schafe
5946 Pierde 8285 Ziegen und 34 979 Kopf Ge,lügel

Dezemberr

Japan Kmerika
WTB Annapolis 10 Dez Drahenachricht Jm

Reprüſenlantenhaufe erllärte der Vorſitzende des Herres
ausſchuſſes Kahn Kalifornien in einer N ede über die japa
niſche Frage Amcriva habe ſtets gehofſt cinen Krieg mit
Japan zu vermeiden Die kaliſorniſche Frage hänge von
der Arbeiterſrage ab Naſſenrorurterle beſtehen nicht Die
allgemeine militäriſche Uebungspolitik ſei der beſte Schutz
Amerikas So lange Amerika einigermaßen vorbereitet ſei
beſtehe keine Gefahr für einen Krieg zwiſchen Japan und
Amerika

Mitteldeutſche Verſicherungs Fktien Geſellſchaft
Wie ſchon im Abendblatt lurz berichlet fand eine außer

ordent che Cener ler ainmlung ver rei teldeutſchen Verſnia,e
rung engej Uſ hat geſlern vormittag in o el Siadt van
burg ſtarr Lie wuree durch verrn Eeh Koumer,zienrat Dr
Teynann mit der Cinahrung des neuen Generaldireczors Herrn
u lizei n eruiiner ver in Djeuditz geooren iſt das
Se adieym na um zu vane be Uchte und auch on in enger Be
zie ung zu le veſtanden hat Herr Ce e mirat Lehmann gab
ver Vjjnung Ruedrug daß zum dem bewährten Fau mann auf
dem Gebiet es erpjerungswe,ens das ge ingen we de was ſeit
vem 11iehrien Veſßeen ver Ge,eliſchait vergebens verjught worden
iſt e Kunnich errragsfähig zu geßaiten

Herr LDir liche ergriff un das Wort zu einem kurzen
Rückoleck auf die bisherige niw atung der Geſellſchaft und teilte
im Anſehugß daran ſeine Pläne einer Reorganr a ion mit VDie
b sherige Ertragstoſistrit der Ge,ell Gaſt iſt begründet in den
Kinderzahren die eine jede Seuerverſijerungsgejellſchaft durchzu
machen hat wenn necht andere beſondere Umſtände für ſie vor
liegen ſo Anlehnung an andere Verſicherun szweige wie es
bei der Tduna und Vittoria der Fall war Von 1909 1914
iſt überhaupt icin Ueber cuß erzielt woroen von da an hat eine
aumähl che Teſſerung eingejſetzt und im Jahre 1820 hätte die erſte
Div dende ausLeſchü iet werden künnen wenn niazt die gewaltige
Erhöhung der Lerwaltungs cſten eenen Strich durch die Rechnung
gemacht hätte Hwei Wege zur Sanierung der Geſelſäaft ſtehen

of en Entweder Vereitſtellung von Geldern zu Oryani,atio s
zwedcn eder Kuſnahme weiterer Branchen und Erhöhung des
Kapitals Der uufſichtsrat hat ſich nach reijlicher Ueberlegung
für den letz en Weg entſchieden Die Geſchäflsuntoſten haben ſich
gecen das Vorjahr um 130 Prozent erhöht die Prämien in er
freulicher Weiſe um 100 Prozent Dieſe Differenz rann nur durch
weiteren Prämienzuwachs ausgeglichen werden und das iſt
wiederum ohne Erhölbung des Altieniapitals ein Ding der Un
müglidheit Falls die Vorſchläce des Aufſichtsrates abgelehnt
werden ſeollen halte ich eine Geſundung der Geſellſchaft für aus
ge älo en

Jn der ſich daran anſchliehßenden Ausſprache wurde von einem
der Articnäre vie Frage der Liquidation oder zum indeſt der Fuſion
auſgewor en n Erwiderung darauf lehn e Dir Alicke unter
Hinweis auf den ſoliden Aufbau der Gejellſchaſt und auf die
Ueberwindung ver ſawerſten Zeit eine Liquidation aufs Ent
ſchiedenſe ao erklärte den Gedanken einer Fuſion jedoch für
durchaus erwägbar Es haben wohl ſchon eine Reihe von An
trägen auf Tntereſſengemenſchaft vorgelegen die ar adgelehnt
woreen ſind da ſie ron Geſellſchaften ausgingen die ſelbſt auf
jchwachen Fußen ſehen Die Frage einer Fuſion wird nie aus
dem Aue ge aſſen werden

u u J der Tagesordnung wurden der Verſammlung
folgende Anträge der Verwaltung vorgelegt Jn den Eeſchäf s
betrieb der Geſellſchaft ſoll die Verſicherung gegen Schäden
bei Transporten aufgenommen werden Für den Fall
der Annahme des vorſtehenden Antrages ſoll das Grundkapital der
Geſellſchaft vurch Ausgabe ven 3 Millionen Markt neuer Aktien
auf 8 Wrillionen Mark vermehrt und für dieſe Emiſſion folgendes
als Vedingung aufgeſtellt werden a Es ſollen 3000 Stück auf
den Namen hjautende neue Ak jen im Nominalbetrage von je
1000 Mark mit Dividendenberechticung vom 1 Januar 1921 ab
ausgegeden werden b Das geſetzliche Vezuosrecht der Altionäre
wird ausgeſä loſſen e Der Ausgabelurs der neuen Aktien be
trägt bei einer Einzahlung von 25 Prozent des Nennwertes
100 Prozent ezueüglich eines Aufſchlages von 25 Prozent zur
Deckung der Aucgab teſten und zur Slärkung der Organiſation
ſo daß auf jede neue Ak ie 500 Mark einzuzahlen ſind 9 Die
neuen Alten ſind einem unter Führung der Firma H F Lehmann
in Halle a d Saale ſtehenden Konſortium zu r welchese zu ihrer Uebernahme unter den bei e angegebenen inguncen

reit erklärt und ſich verpflichtet hat ſie den alten Altisnären
229 Verhälrnis ihres Artienbeſtzes un er W nennsen

züglich eines Aufſchlages pvrn 6 Mark ie ſowieS einſtempels a und zwar ſo daß auf 5 alte
len 3 neue entfallen

Verzweiflklungstatf Jn Erörterung des Antrages machte Dir Alicke und Geh
Kommerzienrat Dr Lehmann noch einige Ausführungen bezüglich
der Lage im Transvortverſicherungsweſen Jn den letzten Jahren
ſind eine erleösliche Reihe neuer Transpor verſicherungsgeſell
ſdaften gegründet worden was durch die rieſige Steigerung der
Werte auf die em Hediete bedingt iſt Pon einem Zuviel kann
leine Rede ſein die Unternehmung der Geſellſchaft iſt auf jeden
Fall geſichert da ſie ſich an den großen TransportKonzern der Münchener Rückverſicherung an
lehnt Das Reichean ſid tsamt geſtattet die Einführung der
Transporlverſicherung nur un er der Bedingung der im Antrag
enthaltenen Kapi alserhöhung von 3 Millionen Mark

Die von der Werwal ung geſtellten Anträge und eine Reihe
entſrred,enoer Satzungsänderungen wurden von den anweſenden
34 Aktienéären die mit einem Kapital von 3242 000 Markt 3247
Stimmen vertraten einſtimmig angenommen

Börſje nſtimmungsbild

Berlin 10 Dezember Der Ceſchäftsverkehr an der
Vörſe ſand im Zeichen hroßer Zurückhaltung ein jaſt allgemeines
mäßiges Nauj geben der Kurſe war zu verzeichnen Die Rück
cänge beſchrun en ſich meiſt auf wenige Prozent Hoeſch verlor
jedoch 15 Deutſch Luxemburxg 9 Elberfelder Farben 12 und Felten
u Guiliezume 19 Prozent Vem gegenüber ſtanden Beſſerungen
jo ber Vismarckhütte um 14 Prozent Hohbenlohe 3 und Thale
aktien ſogar am 5 Prozent Ferner waren gebeſſert Aucxsburg
Nürnberg und Deutſche Wayfen um je 15 Pro ent Zellſtoff Wald
hof um 15 und Neuliche Kali um Pro ent Valuſawerte neicten
im allgemeinen angeſichts de unſicheren Haltung der Deviſen
urſe zur Abſchwädhung insben rccre ſtellten ſich mexikaniſche An
leihen niedrier Am Anlagemarkt war die Kursbewegung nicht
ganz gleidmähig aber ohn größere Bedeutung Jm Verlaufe
unterl gen Theodor Goldjhmibr Aktien erheblidhen Schwan ungen
mit dem Ergebnis einer 10pro Abſchwächung gegen geſtern

Produktenbericht
Berlin 10 Dezember Am Produktenmarkt erfuhr da

Geſchäft leine Belebung Angebo e namentlich an Erben über
woren wiererum Für Peluſchken Aderbohnen und Wicken ent
ſprau,en die Preisferderungen zum Teil der Marktlage aber
ohne die Kauf uſt anzuregen Seradella fand keine Abnehmer
da die Qual itaten meiſt unbefriedigend waren auch Leinſaat war
ſchwer verrzäu lich Raps wurde vereinzelt zu den geſtrigen
Höchſeno ie rungen gehandelt Stroh war reichlich angeboten und
Heu war ruhig Wetter trübe

Produktenmarktpreiſe,
Berlin 19 Dezember

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ah Stanon

woawewaaangnonnnws S eHeute Geſtern
Spei erbijen W krorragerbjen 230 250 240 255

Kleinete 180 190 180 190Fut ereibien 161 65s 162 170Linjen e e TPelu chen 160 155 150 155ckerbohnen e 5 160 68 1e0 1 70Wicken e e 2 148 158s 150 198Lupuren blau 6587 es 75geloe 88 100 858 00Seradella aute e e 85 95 85neue S 95 85 95Raps J o e J J 0 I 7 104 110 400 402Rubjen o e 9 J e i 5 10 5 10Leinſaat 320 8350 345 375Mohn e o 7 s 0 620 7 660 620 660Senjſaat 200 220 200 220Hitſe nländiſch u ausländiſch 162170 163 170Drockenjſchußern 78 80 76 80Torjmeiajſe e 658 67 es 67B e en eu oſe 38 38 40Klee eu e 7Sito n orahtgepreßt 2 24,50 26gebundeit 23 50 241 23,50 24Roggen Langſ roh o 24,60 261 24 50 28Mais oko Hamburg Biemen

per Dez 2 J 9 1 78 175 178Kartoj,ein jornert
Reis rei Kawagg Hamburg per l kg
Braſtnan Volles per e
vurmareis 14 tagqig per e e eSaiuontels per 1080 e hRAunkertuben s8,50 9 00 8,50 9 oAh hten iot e 17 50 18 17,80 189 gelbe und weiße 158 80 16 158,50 16

Metallnotierungen
Berlin 10 Dezember Preiſe für 100 Ka in MarkRafſin de Hup er 98 pr 1775 1025 Orig Hüttenweicholei

69 riginal Huttenrohsink im freien Verkehr 779 790
Remelted Plattensint 5 520 Orig Hütten Alumnium 98 bis
9proz in ge eroten Blöcka,en 3300 3550 Orig Hütten Alu
minium in Walzdraht oder Drahtwaren 3450 3350 Zinn
anca Strai s Billi cn 6100 6150 Hüttenzinn mindeſtens

99prcz 60C0 Reinnickel 98 89proz 4550 4650 Antimon 950
Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 11901210 Elektrolyt
lupſer 2405

Konkurs einer großen Schweizer Maſchinenfabrik Die So
cicts Anonyme Atel ers Piccard Bictet Cie in Genf Fabrik
für bydrautiſche Turbinen Automobile und Gießerei hat den
Konkurs er lärt Das Unternehmen erhöhte erſt im Jahre 1918
ſein Aktienkapital von 4 auf 10 Mill Fr und verteilte für 1918/19
5 Pros Dividende und 120 Fr Vonus pro Altie von 400 Fr
Die en hatie große Kriegslieferungen für Frankreich für
die ſie franzoſiſche Kriegsanl ihe in Zahlung nehmen muste Die
ſchweizeri chen Großlanten ſind an dem Konkurs mit etwa 25 Mill

ranlen beteiligt außerdem die Vickers Ltd mit 9 Mill Fr
Die deutſche Pfluginduſtrie gegen Ford Zu der Meldung

wonach der amerikaniſche Großinduſtrielle Ford in Deutſchland
unter Veteilicung der Firma Chrich u Graetz Fabriken zur Her
ſtellung landwirtſcha tlicher Pflüge errich en will teilt die Ver
einigte Dent che Krat Pnug Jnduſtrie mit daß die geſamte Jn
duſtrie gegen das geprlante Vorgehen bei der Re
gierung ſcharfen Ein pruch erhoben hat Die Deutſche
Kraft Pilug Jnduſtrie leidet eben o wie die Automobilinduſtri
an außerordentlichen Abſatz chwierigteiten eine Erſcheinung die
auch in allen anderen Ländern zu beobach en iſt Unter dieſen
Umſtänden verurteilt die Jnduſtrie den Gedanken unter Zubilfe
nahme amerikaniſchen Geldes eine neue Konlurrenz ins Land
bringen zu wollen da dadurch der wirtſchaftliche Kampf noch
erheblich erſchwert werden würde

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 10 Dezember 1920

Chemnitzer Bankverein 201,00 Menstelder Kuxe 4628,00
beipz ger Hypoin Bank 189,75Oelsnitzer Kuxe
Mitteld Privatbank 208,00Piuler rin 418,00Cröi wiraer Paprierfabk 350,00 Prehitzer m Akt

jGieuz ger Zuckeriatk 020,00 Priorii Akt 2000,00
j Gr Leipziger Strassen Riebdeckbier 23858 C

bahn 158,00 8 Vorzugs Akt 120,00tlallesche Zuckerralf 390,00 Rosiizer Zuckerroeif 375 00
Zemer iſabk 189 00 Rucdeisdur ger Zementtfabk 00

Hugo Schneicer Paunsd 386,00 Sachen werk 42 ,00
Körb sd Zockerlabk Zdondermenn u Stier 288,00Leipziger Kammgarm Siönr u Co 6086,00sp innere 410 ,00 Zimwermenn Halle 182,00Leipaiger Malzſabrik 186 o00 Zimmermann Chemvitn 248,00

Verantwortlich j d volit Teil Guſtav Jacod Margellaſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht ndelda
Eugen Brintmann für m Ünterbaltungsbeila
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